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Begeisterung für den Golfsport
Sportkurs der BBS Cuxhaven nimmt am Projekt „Abschlag Schule“ teil

Cuxhaven/Oxstedt. Ein Sportkurs
desBeruflichenGymnasiumsder
BBS Cuxhaven hat im Rahmen
des Unterrichts am Projekt „Ab-
schlag Schule“ des deutschen
Golfverbands teilgenommenund
dabei die Grundlagen des Golf-
sports kennengelernt. Unter der
Leitung von Sportlehrer Ralf Sa-
lih und den beiden Golftrainern
des Küsten-Golfclubs Hohe Klint
in Oxstedt Uwe Varenkamp
(Head-Professional) und Klaus
Schreiner (C-Trainer) wurde den
Schülerinnen und Schülern die

Faszination des Golfsports ver-
mittelt.

Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer des Kurse hatten die
Gelegenheit, den Golfsport im
Rahmen ihres Sportkurses zu
entdecken. Das Projekt „Ab-
schlag Schule“ hat das Ziel, jun-
geMenschen fürdenGolfsport zu
begeistern und ihnen die Mög-
lichkeit zu geben, ihre sportli-
chen Fähigkeiten zu entwickeln.

Unter der Anleitung der Trai-
ner erlernten die Schülerinnen
und Schüler die verschiedenen

Techniken des Golfsports. Vom
richtigen Abschlag bis hin zum
Putten wurden ihnen die Grund-
lagen vermittelt. Sportlehrer Ralf
Salih betonte die positiven Effek-
te des Projekts: „Die Teilnahme
am Projekt hat nicht nur die
sportlichen Fähigkeiten der
Schülerinnen und Schüler ver-
bessert, sondern auch wichtige
Werte wie Konzentration, Präzi-
sion und Fairness im Golfsport
vermittelt.“

Die Golftrainer Uwe Varen-
kamp und Klaus Schreiner wa-

ren von der Motivation und dem
Engagement der Schülerinnen
und Schüler beeindruckt. „Es
war eine Freude,mit so talentier-
ten jungen Menschen zu arbei-
ten. Sie haben sich schnell ver-
bessert und waren immer be-
reit, neue Herausforderungen
anzunehmen“, berichtet Klaus
Schreiner.

DieTeilnahmeamProjekt „Ab-
schlag Schule“ stärkte nicht nur
die sportlichen Fähigkeiten, son-
dern auch ihre Teamfähigkeit
und ihr Selbstvertrauen.

Durch die finanzielle Unter-
stützung des deutschen Golfver-
bands in Kooperation mit dem
Küsten-Golfclub Hohe Klint so-
wie dem Einsatz der engagier-
ten Trainer konnten die Schüle-
rinnen und Schüler die Welt des
Golfsports entdecken, ohne sich
Gedanken über Mitgliedschaf-
ten oder Ausrüstung machen zu
müssen.

Alle Beteiligten sind sich einig
– auch im kommenden Jahr soll
es wieder einen Golfkurs im Rah-
men des Sportunterrichtes der
BBS Cuxhaven in Kooperation
mit dem Küsten-Golfclub Hohe
Klint geben. (red)

Ein Sportkurs der BBS Cuxhaven lernte in den vergangenen Wochen das Golfspielen im Rahmen des Projek-
tes „Abschlag Schule“ näher kennen. Foto: BBS Cuxhaven

Handball I
Altenwalde
klettert auf
Platz vier
Altenwalde. Die männliche A-
Jugendmannschaft des TSV Al-
tenwalde feierte einen weite-
ren Sieg in der Handball-Lan-
desliga Nord gegen den bis da-
hin ungeschlagenen ATSV Ha-
benhausen.

TSV Altenwalde - ATSV Ha-
benhausen 27:24 (13:9): Die Al-
tenwalder kamen von Beginn
an gut ins Spiel und konnten
sich durch Tore vonMattis Fat-
nassi und Tjure Tiedemann
schnell mit ein paar Toren ab-
setzen. Der TSV gab die gesam-
te Spielzeit über den Vor-
sprung nicht aus der Hand.
DenGrundstein zumErfolgbil-
dete eine stabile Abwehrleis-
tung in Kombination mit einer
starken Willenskraft.

In einer hektischen Schluss-
phase erzielte der stark spie-
lende Lennart Schlick den letz-
ten Treffer des Spiels und sorg-
te fürden27:24-Endstand sorg-
te. Am kommenden Sonntag
will der TSV an diese starke
Leistung anknüpfen. Dann
geht es zum TSV Daverden.

Der TSV setzte ein: Ole Both
(Tor), Timm Redlin, Matthis
Schriefer (1), Finn Habich (6),
Leon Osterndorff (1), Laurin
Boer, Mattis Fatnassi (7), Jano
vonHolten (1), Lennart Schlick
(8), Kilian Uppendahl, Tjure
Tiedemann (3).

Handball II
Erste Punkte in
fremder Halle
Fredenbeck. Nach zwei zuvor
Niederlagen sicherten sich die
A-Jugendlichen des TSV Alten-
walde ihre ersten Auswärts-
punkte. Doch die Mädchen ta-
ten sich sehr schwer.

Obwohl die Altenwalder im
Hinspiel gegen die JSG Freden-
beck/Stade II deutlich überle-
gen waren, taten sie sich nun
auswärts unnötig schwer. Je-
doch funktionierte die De-
ckung wieder besser und Dar-
enka Steffens im Tor gab ihren
Vorderleutenmit starkenPara-
den Sicherheit. Im Angriff lief
nicht viel zusammen. ZurHalb-
zeit stand es 8:7 für die TSVe-
rinnen.Deutlichwacher starte-
ten die Altenwalderinnen in
Durchgang zwei. Schnell stand
es 13:9 fürdieGäste. Dannwur-
de das Spiel wieder krampfig,
aber der Vorsprung wurde ge-
halten. „Jetzt wird die De-
ckung wieder besser, da läuft
es vorn nichtmehr. Daranwer-
den wir arbeiten müssen, um
den Tabellenführer nächsten
Sonntag ärgern zu wollen“, so
Trainerin Jana Pohling. (red)

Handball III
Ganz knappe
Niederlage
Altenwalde. Eine knappe Heim-
niederlage kassierte die weibli-
che B-Jugend des TSV Altenwal-
de gegen die HSG Bütz-
fleth/Drochtersen.

Die Gäste aus Drochtersen
gingen schnell mit zwei Toren
in Führung. In der 11. Minute
gelang den Altenwalderinnen
mit dem 4:4 der Ausgleich. In
der Folge gingen die TSVerin-
nen mit zwei Toren in Front.
Aber den Gästen gelang der
Ausgleich. Mit einem 10:10 ging
es in die Pause. In der zweiten
Hälfte ein ähnliches Bild. Kei-
ner Mannschaft gelang es, sich
abzusetzen. Die Heimischen
verloren mit einem Tor (21:22).

Es spielten: Darenka Stef-
fens, Jasmin Saaba, Althena
Steffens (alle Tor), Leni Jans-
sen, Stella Matokin, Katharina
Meyer, Mineke Naß, Fiona Neu-
mann, Lennja Peters, Lina
Schiemann, Emma Steffens, Lil-
li Steffens, Ina Uibel. (red)

Schießsport
Tabellenführer
siegt klar
Kreis Cuxhaven.EindeutigeErgeb-
nisse kennzeichneten den zwei-
ten Wettkampftag der Bezirksli-
ga (Luftpistole). Tabellenführer
SV Altenbruch und der nächste
Verfolger SSV Tarmstedt siegten
jeweils 5:0.

Die Ergebnisse: SV Alten-
bruch - SV Lüdingworth 5:0
(1759:1698): Eric Wölber - Sebas-
tian von See 376:351, Frank
Pelzer - Kai Reinecke 354:345,
Detlef Follmer - Sabrina Kahrs
355:341, Alexander Weihs - Ger-
noldt Frey 344:337, Söhnke Bin-
der - Bernhard Busch 330:324.
SGes Selsingen - SSV Tarmstedt
0:5 (1665:1763): Julian Lochter -
MelanieWilshusen346:359,Mar-
vin Brandt - Peter Grimm
329:360, Bernd Schleßelmann -
Birgit Blanken 345:352, Maximi-
lian Ropers - Ingo Karbowsi
321:358, Jannes Wintjen - Heino
Gieschen 324:334.

In der Einzelwertung baute
Eric Wölber mit 744 Ringen den
Vorsprung gegenüber Frank
Pelzer (711) undMelanieWilshu-
sen (709) weiter aus. (red)

Jugendfußball
Bezirksliga U14
JFV Aller-Weser- JFV Cuxhaven
4:2: Bei dem Auswärtsspiel stan-
den fürdieCuxhavenernicht nur
drei Punkte auf dem Spiel, son-
dern auch der unerwartete Auf-
stieg in die Landesliga wäre aus
eigener Kraft möglich gewesen.
Die Hausherren hatten sich zwar
Mühe gegeben den Rasenplatz
bespielbar zu machen, aber der
viele Regen machte den Unter-
grund sehr rutschig. Mit diesen
schwierigen Bedingungen kam
die Heimmannschaft besser klar.
In der ersten Hälfte konnten die
schnellen Stürmer immer wie-
der die Cuxhavener überrennen
und so lagen die Cuxhavener zur
Halbzeit mit 0:4 zurück. In der
zweiten Hälfte waren dann die
JFV-Kicker spielbestimmend und
erkämpften sich in der 57. Minu-
te den Anschlusstreffer. Nach
einemTorschuss andie Latte von
Paul Unruh staubte zunächst Ni-
as Hey ab und anschließend traf
Paul Unruh selbst zum 2:4. Nun
wurde es spannend, denn die
Cuxhavener wollten mindestens
einen Punkt mitnehmen, verga-
ben dann aber weitere Möglich-
keiten in der Schlussphase, so
dass es beim 2:4 blieb. (red)

Tennis
Bezirksklasse Herren 30
TC Altenwalde - TG Thedinghau-
sen 5:1: Einen besseren Start in
die Winterhallenrunde kann
man sich aus Altenwalder Sicht
kaum wünschen. Mit einem
Zweisatz-Sieg legte Marcel Kol-
benstetter an Position eins mit
einem fulminanten 6:0, 6:3 Er-
folg den Grundstein für den Sieg.
Auch Tobias Könsgen konnte
sein Match mit einem souverä-
nen Auftritt deutlich mit 6:2, 6:2
gewinnen. Ein enges, umkämpf-
tes Spiel lieferte sich Kevin Mo-
ckenhaupt, der nach 3:6, den
Spieß umdrehte und mit 6:3 zu-
rück ins Match fand, aber im
Matchtiebreak unglücklich 9:11
unterlag. Arne Huff machte in
seinem Einzel kurzen Prozess, er
besiegte seinen Kontrahenten
6:0, 6:0. Im ersten Doppel domi-
nierten Kolbenstetter/Mocken-
haupt. Sie gewannen mit 6:1, 6:1.
Auch das Duo Könsgen/Huff ge-
wann klar (6:0, 7:5).

Sportlicher Leiter ist weg
JFV Cuxhaven und Timo Szybora gehen getrennte Wege / Plötzliche Kündigung wirft Fragen auf

VON JAN UNRUH

Cuxhaven. Sportlich läuft es
hervorragend beim JFV Cuxha-
ven. Der Jugendförderverein
hat seine gesteckten Ziele für
die ersten Jahre schon früher
erreicht als gedacht. Doch es
gibt Unstimmigkeiten. Nun
steht der Verein ohne sportli-
chen Leiter da.

Eine Mannschaft in der Nieder-
sachsenliga, weitere auf Landes-
bzw. Bezirksebene - der JFV Cux-
haven ist in wenigen Jahren zum
sportlichen Aushängeschild der
Stadt Cuxhaven geworden. Die
Fusion der sechs Cuxhavener
Stammvereine (TSV Altenwalde,
Rot-Weiss Cuxhaven, FC Ein-
tracht Cuxhaven, SF Sahlenburg,
Duhner SC und Grodener SV) hat
sichnach jetzigemStandvoll aus-
gezeichnet. Doch es gibt Unstim-
migkeiten. Vor wenigen Tagen
hat der Verein bekannt gegeben,
dass der Vertrag mit dem sport-
lichen Leiter Timo Szybora zum
Ende des Monats aufgelöst wer-
de. Eine Trennung, die für viele
überraschend kommt. Szybora
ist das sportliche Gesicht des Ju-
gendfördervereins. Erhat bei der
Gründung vor vier Jahren eine
Schlüsselposition eingenom-
men.

Frühzeitiges Ende
der Zusammenarbeit
Nun ist die Zusammenarbeit zwi-
schendemA-Lizenz-Inhaberund
dem JFV ziemlich plötzlich been-
det worden. Der Verein gibt sich
wortkarg, will zu den Gründen
nichts sagen, bestätigt nur, dass
die Amtszeit Szyboras zum 30.
November endet. „Ja, ich habe
zum 30. November gekündigt“,
sagt Timo Szybora selbst. Der
Schritt sei ihm mehr als schwer
gefallen. Zu den genauen Grün-
den schweigt auch er. Nur so viel:
„Es sindSachenüberMonatepas-
siert. Aber ich will nicht schlecht
über den JFV reden.“

Eigentlich wollte Szybora sein
Amt zum kommenden Sommer
niederlegen. Es sei aus seiner
Sicht die Zeit für Veränderun-
gen gekommen. Doch nun endet
das Arbeitsverhältnis schon ein
paar Monate früher. „Es gibt
Gründe, aber ich will nicht nä-
her darauf eingehen“, so Szybo-
ra.

AuchwennbeideParteien sich
bedeckt halten, soll es nach Infor-
mationen unseres Medienhau-
ses zu Spannungen im Umfeld
der U17-Mannschaft des Vereins
gekommen sein. Es kursiert ein
Video, in dem ein Spieler und ein
Mitglied des Trainerteams heftig
aneinandergeraten sind. Neben
verbalen Entgleisungen von bei-
den Seiten deutete der Jugendli-
che den Wurf mit einer offenen
Wasserflasche in Richtung des
Trainer an und bespritzte die-
sen dadurch mit Wasser.

Diese Eskalation hatte Folgen:
Der Spieler wurde vom Trainer
suspendiert. Erst für zwei Wo-
chen, dann für die gesamte Spiel-

zeit. Der Vorfall soll der Auslö-
ser für die vorgezogene Kündi-
gung von Szybora sein, der offen-
bar eine andere Meinung zur Lö-
sung dieses Konfliktes hatte als
der Verein.

Interimslösung bis
die Nachfolge feststeht
Fakt ist, dass der JFV Cuxhaven
schon seit einigen Tagen ohne
sportlichen Leiter dasteht. Szy-
bora habe zwar erst zum 30. No-
vember gekündigt, ist aber be-
reits nicht mehr tätig. Interims-
weisewerden seineAufgabenak-
tuell auf mehrere Schultern ver-
teilt. Mentor Grapci, Olaf-Bruno
Hamann, Rainer Schulze und

Matthias „Latti“ Beran überneh-
men diese. Die Suche nach einem
Nachfolge laufe jedoch. „Zu gege-
bener Zeit wird der JFV Cuxha-
ven die Nachfolge bekanntge-
ben“, heißt es in der offiziellen
Mitteilung des Vereins. Das Aus-
scheiden von Szybora werde auf
jeden Fall eine große Lücke beim
noch jungen JFV Cuxhaven rei-
ßen. Das wissen auch die Ver-
einsverantwortlichen. „Seine
Arbeit ist einer der Grundsteine
für unsere äußerst erfolgreiche
Jugendarbeit. Sein Geleistetes
wird sich auch in Zukunft posi-
tiv auf die Entwicklung des Ver-
eins auswirken“, so der JFV-Vor-
stand.

Timo Szybora ist nicht mehr Sportlicher Leiter beim JFV Cuxhaven. Er hat seinen Vertrag überraschend zum
Ende des Monats gekündigt. Foto: Unruh
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